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Anordnung Nr. 4* 
über verfahrensrechtliche und bautechnische 

Bestimmungen im Bauwesen.
— Deutsche Bauordnung (DBO) —

Vom 25. August 1960

Zur Änderung der Deutschen Bauordnung (DBO) vom 
2. Oktober 1958 (Sonderdiuck Nr. 287 des Gesetz
blattes) wird folgendes angeordnet:

§ 1

Anlage 1 Teil III — zu § 133 — Ziff. 7 der DBO erhält 
folgende Fassung:

„Mindestgründungstiefen bei 
rolligem Baugrund bindigem Baugrund

0,80 m 1 , 0 0  m
1,20 m bei Geländehöhen 

über 150 m NN

Bauten von untergeordneter Bedeutung oder 
beschränkter Lebensdauer 

bis 0,30 m bis 0,60 m“

§ 2
Die Tabelle zu § 43 der Anlage 4 der DBO, mit Aus

nahme der Angaben des Teiles „Schornsteinquer
schnitte“, erhält folgende Fassung:

Art der Feuerstätte
Anzahl der Feuerstätten je Schornstein 

— Querschnitt - 
A B C D E

Küchenherde 
(nur Kohleherde)

1
1

der gleichen Wohnung
1Kohlebadeöfen &
2 4 6

Küchenherde (kombiniert) 2 4 6

ZimmerÖfen/Beistellherde 2 4 6

Wasch kessel 12 3

Kochkessel bis 300 1 1

Kochkessel von 300 bis 500 1 1

Kochherd 100/200 cm mit einer Feuerung 1

Kochherd je Feuerung über 100/200 cm 1

Räucherkammer oder Backofen 1 1 1

Heizkessel für Zentralheizung bei 
durchschn. 10 m Schornsteinhöhe: 
Kesselheizfläche

bis 4 m2 1

4 bis 5 m2 2

5 bis 5,5 m2 2

Heizkessel über 5,5 m2  Kesselheiz
fläche

Bemessung der Schornsteine nach den Regeln der 
Heiztechnik

Häusl. Gasfeuerstätten mit einem 
Anschlußwert (unterer Nennwert = 
3600 kcal/h) bis insgesamt

15 m3/h =
54 000 kcal/h
30 m3/h =
108 0 0 0  kcal/h

2 *

5*

Jede Gasfeuerstätte mit mehr als 70 000 kdal/h Anschlußwert muß an einen eigenen Schornstein, dessen 
Querschnitt im Einzelfall zu ermitteln ist, angeschlossen werden.

Abluft- bzw. Wrasenschornsteine bei Räumen mit größerer Dampfentwicklung, z. B. Waschküchen, Werk
küchen. wie B und C.

• WTerden an einen Schornstein nur Gasraumheizer angeschlossen, dann erhöht sich die Anschlußzahl um 100 •/*.

§ 3
Diese Anordnung tritt mit ihrer Verkündung in Kraft.

Berlin, den 25. August 1960

Der Minister für Bauwesen
I. V.: J e s k e 

Stellvertreter des Ministers
• Anordnung Nr. 3 (GBl. I S. 181)


